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VORWORT

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir freuen uns, Ihnen den aktuellen Marktbe-
richt für Premiumimmobilien in Deutschland zu 
präsentieren. In diesem Bericht finden Sie eine 
Betrachtung des Marktes für Immobilien ab ei-
ner Million Euro Verkaufswert.

VON POLL IMMOBILIEN, eines der größten Ma-
klerhäuser Europas, ist auf die Vermittlung von 
wertbeständigen Immobilien in bevorzugten 
Lagen spezialisiert und verfügt mit der Abtei-
lung VON POLL PREMIUM über ein ausgesuch-
tes Team, das exquisite Immobilien vermittelt 
und sich durch die gemeinsame Leidenschaft 
für diese verbunden fühlt. Dieses Team koope-
riert eng mit unseren über 300 VON POLL IM-
MOBILIEN-Shops in Deutschland, Österreich, 
der Schweiz, den Niederlanden, Luxemburg, 
Spanien, Portugal sowie Italien, Griechenland, 
Kroatien und Serbien. Somit wird dem solven-
ten Interessenten Zugang zu einem exzellenten 
und weiter expandierenden nationalen sowie 
internationalen Netzwerk eröffnet. Als Mitglied 
von Leading Real Estate Companies of the Wor-
ld sowie Luxury Portfolio International® sind wir 
auch über Europa hinaus global bestens vernetzt 
– ein zusätzlicher Mehrwert für unsere Kunden. 

Die Nachfrage nach Premiumimmobilien in 
Deutschland wächst weiter. Der Interessenten-
kreis ist erlesen, der Markt spannend. Im Fokus 
stehen immer der besondere Ort und das beson-

dere Unikat – eine Premiumimmobilie definiert 
sich in erster Linie durch die ausgesuchte Lage 
und ihre Einzigartigkeit. Wer solche Immobilien 
erwirbt, kauft oft aus persönlicher Leidenschaft 
für diese Objekte, wobei Aspekte des Werter-
halts und Wertzuwachses ebenfalls eine Rolle 
spielen können. Unsere Berater wissen um die 
Vorstellungen ihrer exklusiven Klientel und agie-
ren entsprechend – mit profundem Immobili-
enmarktverständnis, weitreichender Expertise, 
jahrzehntelanger Erfahrung und höchster Lö-
sungskompetenz.

Der vorliegenden Analyse haben wir das Know-
how unseres gesamten Netzwerks und die Anga-
ben von externen Datenquellen zugrunde gelegt.  
42 Standorte in Deutschland werden detailliert 
untersucht, darunter alle Top-7-Städte, alle Lan-
deshauptstädte und die wichtigsten weiteren 
Hotspots für Premiumimmobilien. Dazu gehö-
ren auch nachgefragte Ferienregionen. Im Fokus 
stehen vor allem exklusive Ein- und Zweifami-
lienhäuser sowie Eigentumswohnungen, bei-
spielsweise Villen, Landsitze oder Penthouses. 
Wir hoffen, unseren Lesern damit einen auf-
schlussreichen Überblick über den Premiumim-
mobilienmarkt in Deutschland zu gewähren.

Unsere Experten im Premiummanagement freuen 
sich darauf, Sie persönlich zu beraten – diskret 
und zuverlässig.

Beste Grüße

Beata von Poll
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BEITRAG VON PHILIPP LEVINGER

Sehr geehrte Leserin,  
sehr geehrter Leser,

2017 war für den deutschen Immobilienmarkt 
ein spannendes Jahr, in dem das hohe Preisni-
veau von 2016 größtenteils übertroffen wurde. 
Ungeachtet der in weiten Teilen Deutschlands 
gestiegenen Immobilienpreise erwarben Eigen- 
tümer und Investoren in Deutschland bereits  
2016 Wohnimmobilien für mehr als 165 Milli-
arden Euro. 2017 wird dieser Wert noch über-
troffen, erhöhten sich doch die Geldumsätze 
bei einer vornehmlich stagnierenden Zahl der 
Transaktionen. So gelten Immobilien als attrakti-
ve Anlageoption und wichtiger Stabilitätsanker.

Besonders abheben konnte sich dabei das Seg-
ment der Premiumimmobilien, dem sich der vor-
liegende Marktbericht widmet. In fast allen un-
tersuchten Städten und Regionen haben sowohl 
die Zahl der Transaktionen als auch das Umsatz-
volumen zum Teil deutlich die Werte aus dem
Vorjahr übertroffen. Dabei verzeichnete eine 
Vielzahl der Standorte Spitzenwerte, be-
trachtet man die Entwicklung seit 2012.

Wie zu erwarten, ließ sich eine regionale Dif-
ferenzierung feststellen, bei der sich im Spe-
ziellen die Top-7-Städte sowie Regionen mit 
kaufkraftstarker Klientel in der Statistik abhe-
ben. Standorte wie München, Berlin, Ham-
burg, Frankfurt oder Düsseldorf profitieren 
weiterhin von den guten wirtschaftlichen Rah-
menbedingungen und zeichnen sich durch 
weiter steigende Preise auf den Immobi-
lienmärkten sowie eine hohe Nachfrage 
aus. Doch auch sogenannte B-Städte sowie 

Universitätsstandorte haben auf dem Premium-
markt eine dynamische Entwicklung verzeichnet. 
Der Aufschwung in Großstädten und Metropo-
len geht überdies mit einem Wechsel der Teil-
segmente einher. Nachdem sich in den letzten 
fünf Jahren die Zahl der Verkäufe von Ein- und 
Zweifamilienhäusern sowie Eigentumswohnun-
gen in der Balance hielt und kontinuierlich stieg, 
war 2017 eine erheblich höhere Nachfrage nach 
Premium-Eigentumswohnungen zu registrieren. 

Dementsprechend dokumentiert der „Marktbe-
richt für Premiumimmobilien“, wie sich dieses 
kleine, aber gewichtige Segment erlesener Immo-
bilien zeitlich entwickelt, welche räumlichen Aus-
prägungen in Deutschland zu erkennen sind und an  
welchen Standorten es einen Wandel der dominieren-
den Wohnform im Premiumsegment gegeben hat. 

Auch in Zukunft stehen diesem Markt bewegte 
Zeiten bevor. Aufkommende Trends, wie exklu-
sive Eigentumswohnungen in zentraler Stadt-
lage, sind für den Markt der Premiumimmo-
bilien ebenfalls mit Spannung zu beobachten.

Beste Grüße

Philipp Levinger

Leitung Research
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VORBEMERKUNGEN

Definition

Der Begriff „Premium“ kennzeichnet Gü-
ter, die von besonderer, überdurchschnittli-
cher Qualität sind. Premiumimmobilien sind 
demzufolge solche Ein- und Zweifamilien- 
häuser oder Eigentumswohnungen, die im Ver-
hältnis zur Gesamtheit hinsichtlich ihrer Qualität 
stark nach oben abweichen.

Der entscheidende und unveränderbare Faktor 
für den Wert eines Hauses oder einer Wohnung 
ist die Lage. Kaum ein anderes Kriterium ist so 
entscheidend für den Wert einer Immobilie. Was 
aber ist eine exklusive Wohnlage? Der Markt für 
Premiumimmobilien in den gefragtesten Lagen 
Deutschlands ist klein und regional sehr unter-
schiedlich. In Ferienregionen ist der Blick auf 
das Wasser oder die Berge ein entscheidendes 
Kriterium, während in Berlin das Penthouse im 
Herzen der Stadt einen Spitzenpreis erzielt. Oft 
beschränken sich die besten Lagen eines Stand-
ortes auf nur wenige Areale oder einzelne Stra-
ßen. Die Qualität einer Wohnimmobilie ergibt 
sich auch aus ihrer Bausubstanz, Architektur, In-
nenausstattung, Größe und weiteren objektspe-
zifischen Merkmalen, die höchsten Ansprüchen 
genügen. 

Eine klare Abgrenzung des Marktes für Premi-
umimmobilien in Deutschland ist aufgrund der 
beschriebenen Heterogenität kaum möglich. 
Ausgehend von der Prämisse, dass sich außer-
gewöhnliche Qualität auch im Preis manifestiert, 
zu dem eine Immobilie gehandelt wird, lässt sich 
der Markt für Premiumimmobilien nach Ansicht 
von VON POLL IMMOBILIEN am besten über den 
Kaufpreis abgrenzen. Das Maklerhaus hat für 
dieses Segment einen Mindestverkaufspreis von 
einer Million Euro definiert.

Aufbau

Auf den folgenden Seiten hat VON POLL IM-
MOBILIEN den Markt für Premiumimmobili-
en gemäß der oben genannten Definition in 
den sieben größten deutschen Städten, allen 

Landeshauptstädten sowie kaufkraftstarken 
Kreisen und Ferienregionen analysiert. Zu je-
dem Standort werden sowohl die Zahl der 
Verkäufe als auch das damit umgesetzte 
Geldvolumen dargestellt, jeweils für Ein- und 
Zweifamilienhäuser sowie Eigentumswohnun-
gen. Neben den aktuellen Zahlen aus dem 
Jahr 2017 werden die bis 2012 zurückliegen-
den Werte analysiert, um Trends aufzeigen zu 
können. Die einzelnen Standorte werden hier-
bei geografisch in die Regionen Nord-, Ost-, 
West- und Süddeutschland aufgeteilt.

Methodische Hinweise

Die im Rahmen der vorliegenden Analyse aus-
gewerteten Daten stammen überwiegend von 
den örtlichen Gutachterausschüssen, denen 
jeder Verkauf von bebauten und unbebauten 
Grundstücken gemeldet wird. Den Gutachter-
ausschüssen steht somit ein Abbild des tat-
sächlichen Marktgeschehens zur Verfügung. 
Eine Verpflichtung, die gesammelten Daten in 
Form von Sonderabfragen zugänglich zu ma-
chen, ergibt sich daraus jedoch nicht. Ferner 
sind aufgrund nicht einheitlicher Standards bei 
der Datenerfassung nicht alle Abfragen mög-
lich. Vor diesem Hintergrund können in der 
vorliegenden Broschüre nicht alle relevanten 
Städte und Regionen betrachtet werden. Für 
die Städte Bremen, Konstanz und Nürnberg 
sowie die Region Tegernsee stehen für 2017 
keine aktuellen Daten zur Verfügung. Die Re-
search-Abteilung von VON POLL IMMOBILIEN 
hat daher auf Basis eigener Marktbeobach-
tungen und Daten vorhergehender Jahre eine 
Markteinschätzung für diese vier Standorte 
errechnet. Ferner ist zu berücksichtigen, dass 
zum Zeitpunkt der Datenabfrage (Juli/August 
2018) möglicherweise noch nicht alle Verträge 
bei den Gutachterausschüssen eingegangen 
sind. Die Zahl der Verkäufe im Premiumseg-
ment kann sich daher für das Jahr 2017 gege-
benenfalls geringfügig erhöhen.
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PREMIUMIMMOBILIEN IN DEUTSCHLAND

Kaufkraft in Deutschland

Die Kaufkraft bezeichnet das verfügbare Einkom-
men für Konsumzwecke, das heißt den Betrag, der 
pro Haushalt oder Privatperson verbleibt, nachdem 
regelmäßige Zahlungsverpflichtungen wie Woh-
nungsmiete oder Kreditraten bedient wurden. In 
Deutschland betrug die Kaufkraftsumme 2017 
1.893,8 Milliarden Euro und damit nominal rund  
2,8 Prozent mehr als 2016. Daraus ergibt sich 
eine durchschnittliche Pro-Kopf-Kaufkraft von  
22.992 Euro. Betrachtet man die Verteilung der 
Kaufkraft im Bundesgebiet auf der nebenstehen-
den Karte, so lassen sich diverse räumliche Dispari-
täten aufzeigen. Im Umland von Großstädten und 
Metropolen bestehen Cluster mit kaufkraftstarken 
Gemeinden. Besonders trifft dies auf die unmittel-
bare Umgebung Münchens, Frankfurts, Hamburgs 
und  mit einigem Abstand die Städte Stuttgart, 
Köln, Düsseldorf und Nürnberg zu. Während sich 
die Regionen mit überdurchschnittlicher Kaufkraft 
im Süden und Westen Deutschlands sowie im 
Raum Hamburg konzentrieren, fallen die neuen 
Bundesländer mit Ausnahme des Berliner Umlan-
des im Bundesdurchschnitt deutlich ab.

Herkunft der Interessenten

Ein Großteil der Interessenten für Immobilien 
im Premiumsegment stammt aus Deutschland  
(83,6 Prozent). Dennoch stieg die Zahl der Interes-
senten aus dem Ausland weiter an. Von den über 

16 Prozent der internationalen Kunden stammt 
der Großteil aus Nachbarstaaten Deutschlands. 
Dabei stellen die Schweiz mit 15,8 Prozent, Lu- 
xemburg mit 14,2 Prozent und Österreich mit 7,1 
Prozent große Anteile. Stabile wirtschaftliche und 
politische Rahmenbedingungen sind demnach für 
viele außereuropäische Anleger Gründe, um in den 
deutschen Premiumimmobilienmarkt zu investie-
ren. So stammen 14,6 Prozent der Interessenten 
aus China, fast 7 Prozent aus Russland und über 6 
Prozent aus den Golfstaaten.    

Kaufkraftverteilung auf Gemeindeebene 2017

Index Kaufkraft 
pro Einwohner 

(Deutschland = 100)

Quellen: Gesellschaft für Konsumforschung (2017), VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

ÜBER 80 PROZENT DER INTERESSENTEN FÜR  
PREMIUMIMMOBILIEN KOMMEN AUS  
DEUTSCHLAND.

166 +

100

66

Herkunft der Interessenten für Immobilien

Verteilung internationaler Interessenten  
für Premiumimmobilien

international 16,4 %

sonstige Länder 27,1 % Schweiz 15,8 %

Niederlande 3,8 %

Russland 6,9 %

Golfstaaten 6,3 %

Österreich 7,1 %

China 14,6 %

Luxemburg 14,2 %

Deutschland 83,6 %

Quellen: VON POLL IMMOBILIEN Research, eigene Kunden (07/2018)

Quellen: VON POLL IMMOBILIEN Research, eigene Kunden (07/2018)

Großbritannien 4,2 %
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Zahl der verkauften Premiumimmobilien  
im Jahr 2017

Quellen: Gutachterausschüsse, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)* Zahl geschätzt durch VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)
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München
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Landkreis
Starnberg

Stuttgart
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Wiesbaden

Münster

Potsdam
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Essen
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21
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2
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3
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4
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427
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227
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136
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47

35

33

40
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25

21

21
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18

17

17

15

15

13

11

10

6

4

6

3

Zahl der Immobilienverkäufe 

über einer Million Euro (2017)

1.000 und mehr

500 bis 999

250 bis 499

150 bis 249

75 bis 149

30 bis 74

20 bis 29

10 bis 19

1 bis 9
keine
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PREMIUMIMMOBILIEN IN DEUTSCHLAND

Märkte für Premiumimmobilien

Bei der Zahl der Verkäufe im Premiumsegment ist 
München mit Abstand Spitzenreiter in Deutsch-
land. 2017 wurden hier 428 Ein- und Zweifami-
lienhäuser sowie 653 Eigentumswohnungen im 
Wert von über einer Million Euro verkauft und 
damit fast doppelt so viele wie in Hamburg mit 
613 Transaktionen. Berlin, wie 2016 auf Rang 
drei, kommt auf 427 Verkäufe. Es folgen Düs-
seldorf (227), Frankfurt am Main (167) und Köln 
(150). Auffällig ist dabei zum einen der starke 
Anstieg der Zahl der Verkäufe von Eigentums-
wohnungen in Hamburg um über 35 Prozent 
gegenüber 2016. Zum anderen ist der Markt 
für Premiumimmobilien in Köln im Vergleich zu 
2016 um 94 Transaktionen geschrumpft. 

Auch bei der Betrachtung der Geldumsätze liegt 
München mit rund 1,97 Milliarden Euro deutlich 
an der Spitze. Die Ränge zwei und drei belegen, 
wie auch bei der Zahl der Verkäufe, Hamburg mit 
rund 1,24 Milliarden Euro und Berlin mit 741,8 
Millionen Euro. Die nordrhein-westfälische Lan-
deshauptstadt Düsseldorf folgt mit einem Um-
satz von 377,7 Millionen Euro auf Platz vier, 
noch vor der Nordseeinsel Sylt (309,5 Millionen 
Euro) und Frankfurt am Main (272,8 Millionen 
Euro). Neben den Top-7-Städten tauchen zu-
dem der kaufkräftige Landkreis Starnberg (214,5 
Millionen Euro) sowie der Hochtaunuskreis  
(80,9 Millionen Euro) in den Top Ten auf. Die 
größte Steigerung zu 2016 auf den Spitzenplät-
zen konnte in Hamburg verzeichnet werden. 
In der Hansestadt ist das Transaktionsvolumen 
im Premiumsegment von 904,8 Millionen Euro 
auf 1,24 Milliarden Euro gestiegen, was einem 
Wachstum von knapp 37 Prozent entspricht.

HÖHERER GELDUMSATZ IN MÜNCHEN ALS IN  
BERLIN, DÜSSELDORF, FRANKFURT, KÖLN UND 
STUTTGART ZUSAMMEN.

Top-10-Standorte 2017: verkaufte Immobilien ab 1 Mio. €

Quellen: Gutachterausschüsse, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

 Quellen: Gutachterausschüsse, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl

Eigentumswohnungen Eigentumswohnungen (2016)Ein- und Zweifamilienhäuser Ein- und Zweifamilienhäuser (2016)

Top-10-Standorte 2017: Umsatz mit Immobilien ab 1 Mio. €

Geldumsatz in Mio. €
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Das Ranking der Plätze elf bis 20 für die Zahl ver-
kaufter Immobilien über einer Million Euro wird 
vom Main-Taunus-Kreis angeführt. Der Land-
kreis nordwestlich von Frankfurt rangiert mit 40 
Verkäufen ausschließlich von Ein- und Zweifa-
milienhäusern auf Platz elf. 2016 noch auf Platz 
eins, ist die hessische Landeshauptstadt Wies-
baden 2017 mit 35 Transaktionen nur noch auf 
Platz zwölf zu finden, vor Heidelberg (33 Ver-
käufe) und Hannover (26 Verkäufe). Die Haupt-
stadt Niedersachsens verzeichnete dabei den 
zweitgrößten Anstieg bei der Zahl der Transak-
tionen nach dem Main-Taunus-Kreis. Besonders 
die Verkäufe von Ein- und Zweifamilienhäusern 
haben sich von zwölf (2016) auf 23 (2017) bei-
nahe verdoppelt. Auch in Baden-Baden stieg die 
Zahl der verkauften Premiumimmobilien: von 14 
im Jahr 2016 auf 20 Objekte 2017, was einem 
Zuwachs von 43 Prozent entspricht.  

Die brandenburgische Landeshauptstadt Pots-
dam führt mit 71,6 Millionen Euro die zweite 
Hälfte des Rankings bezüglich des umgesetzten 
Geldvolumens an. Allein 64,9 Millionen Euro 
davon wurden für Villen oder Ein- und Zwei-
familienhäuser ausgegeben. Auf Platz zwölf 
liegt Wiesbaden mit 54,8 Millionen Euro, ge-
folgt vom Heidelberg mit 54,7 Millionen Euro 
und dem Tegernsee mit 50,7 Millionen Euro. 
Vergleicht man die Umsätze der Top Ten mit 
denen der Plätze elf bis 20, fällt auf, dass in 
den Top-7-Städten der meiste Umsatz mit Ei-
gentumswohnungen generiert wird, während 
in den Städten auf den Plätzen acht bis 20 
besonders Ein- und Zweifamilienhäuser so-
wie Villen den größten Anteil am Gesamtum-
satz ausmachen. Vor allem an Standorten wie 
Potsdam, dem Tegernsee oder Hannover ent-
fielen 2017 jeweils über 90 Prozent auf die-
ses Segment. Beim Spitzenreiter Main-Taunus- 
Kreis waren es sogar 100 Prozent. In den Metro-
polen Deutschlands sind somit meist hochwer-
tige Eigentumswohnungen gefragt, während in 
den umliegenden Städten und Landkreisen vor-
nehmlich exklusive Villen sowie Ein- und Zweifa-
milienhäuser gefragt sind.

Top-20-Standorte 2017: verkaufte Immobilien ab 1 Mio. €

Top-20-Standorte 2017: Umsatz mit Immobilien ab 1 Mio. €

Quellen: Gutachterausschüsse, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

 Quellen: Gutachterausschüsse, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl

Geldumsatz in Mio. €

PREMIUMIMMOBILIEN IN DEUTSCHLAND

Eigentumswohnungen Eigentumswohnungen (2016)Ein- und Zweifamilienhäuser Ein- und Zweifamilienhäuser (2016)



11

PREMIUMIMMOBILIEN IN DEUTSCHLAND

Vergleicht man die Entwicklung der Transaktions-
zahlen in den Top-7-Städten Deutschlands, zeigt 
sich erneut die starke Positionierung Münchens 
im Premiumsegment. Besonders deutlich fiel der 
Anstieg von 2014 bis 2016 aus, als die Verkäufe 
von 570 auf 956 stiegen. Das entspricht einem 
Wachstum von 68 Prozent. Während die Städ-
te Berlin und Hamburg in den Jahren 2012 und 
2013 auf einem ähnlich hohen Niveau lagen, 
konnte sich Hamburg seit 2014 von der Bun-
deshauptstadt absetzen und verzeichnete 2017 
trotz der nur ca. halb so großen Einwohnerzahl 
186 Verkäufe mehr als Berlin. Die restlichen vier 
der dargestellten Top-7-Städte bewegen sich 
über den gesamten Betrachtungszeitraum auf 
einem vergleichbaren Niveau. Köln konnte zwar 
von 2015 auf 2016 einen starken Anstieg der 
Verkaufszahlen verzeichnen, im Jahr 2017 gin-
gen Letztere jedoch deutlich zurück.

Die deutlichsten Veränderungen bei den Transak-
tionen von Wohnimmobilien ab einer Million Euro 
Verkaufspreis fanden in Düsseldorf, Hamburg und 
Köln statt. In Düsseldorf stieg die Transaktions-
zahl im Segment Eigentumswohnungen 2017 um 
über 75 Prozent im Vergleich zu 2016, im Teil-
markt der Ein- und Zweifamilienhäuser um knapp 
16 Prozent. Einen ebenfalls starken Anstieg der 
Zahl der Verkäufe von Premiumimmobilien re-
gistrierte der zuständige Gutachterausschuss für 
die Stadt Hamburg. In der Hansestadt betrug das 
Wachstum im Segment Eigentumswohnungen 
29 Prozent sowie über 44 Prozent bei den Ein- 
und Zweifamilienhäusern. Einen Rückgang da-
gegen verzeichnete die Stadt Köln. Um fast 54 
Prozent ging dort die Zahl der verkauften Villen 
und Häusern 2017 im Vergleich zu 2016 zurück. 
In den Städten München und Stuttgart stiegen in 
beiden Segmenten die Verkaufszahlen moderat. 
Lediglich Frankfurt und Berlin konstatierten ei-
nen Rückgang bei den Eigentumswohnungen um 
11,8 beziehungsweise 2,9 Prozent. 

STÄRKSTES WACHSTUM BEI DER ZAHL DER  
TRANSAKTIONEN IN DÜSSELDORF;  
HÖCHSTER RÜCKGANG IN KÖLN VERZEICHNET.

Top 7: Veränderung der Transaktionen 2016 auf 2017

Top 7: Entwicklung der Transaktionen 2012 –  2017

Quellen: Gutachterausschüsse, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

 Quellen: Gutachterausschüsse, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Veränderung gegenüber 2016 in Prozent

EigentumswohnungenEin- und Zweifamilienhäuser

nach Teilsegmenten EFH/ZFH und ETW

summierte Teilsegmente EFH/ZFH und ETW

Berlin Düsseldorf Frankfurt am Main

Hamburg Köln München
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Mit über 104 Verkäufen pro 10.000 Einwohner 
ist Sylt in diesem Ranking klarer Spitzenreiter. 
Die vergleichsweise geringe Bevölkerungszahl 
in Verbindung mit hohen Immobilienpreisen 
sichert der Nordseeinsel Platz eins vor dem 
Landkreis Starnberg, in dem auf 10.000 Ein-
wohner 10,12 Verkäufe von Objekten über 
einer Million Euro Kaufpreis entfallen. Da es 
sich bei beiden Standorten um beliebte Ferien-
regionen handelt, besitzen viele Urlauber dort 
zwar eine Immobilie, werden jedoch aufgrund 
des Zweitwohnsitzes nicht in die Einwohner-
zahl aufgenommen. Garmisch-Partenkirchen 
und Baden-Baden liegen in diesem Vergleich 
vor den meisten der Top-7-Städte, ledig-
lich München auf Rang drei schneidet höher 
platziert ab. Ebenfalls unter den ersten zehn 
Plätzen findet sich Heidelberg mit 2,25 Ver-
käufen pro 10.000 Einwohner und somit dem 
gleichen Wert wie Frankfurt am Main. Dieses 
Ranking bezieht alle betrachteten Standor-
te dieses Berichtes ein, die 2017 mehr als 15 
Transaktionen aufweisen. 

Betrachtet man das beim Verkauf von Premi-
umimmobilien in Städten und Landkreisen ab 
50.000 Einwohnern umgesetzte Geldvolumen, 
so fällt auf, dass die höchsten Pro-Kopf-Beträ-
ge im Süden des Landes registriert werden. Im 
Landkreis Starnberg entfallen auf einen Ein-
wohner 1.584 Euro des gesamten Geldumsat-
zes mit Premiumimmobilien und somit über 300 
Euro mehr als in München. Es folgen Hamburg  
(664 Euro), Baden-Baden (610 Euro) und Düs-
seldorf (610 Euro). Die Top 5 knapp verpasst hat 
die brandenburgische Landeshauptstadt Pots-
dam mit 408 Euro pro Einwohner. Während der 
Hochtaunuskreis mit 344 Euro auf Platz zehn 
rangiert, haben es Berlin (200 Euro) und Köln 
(217 Euro) als einzige der Top-7-Städte nicht 
unter die ersten zehn geschafft. Auf den Plät-
zen 13, 14 und 15 finden sich Berlin (200 Euro), 
Wiesbaden (189 Euro) und Freiburg (137 Euro).

Verkaufte Premiumimmobilien pro 10.000 Einwohner

PREMIUMIMMOBILIEN IN DEUTSCHLAND

für Städte und Landkreise ab 15 Transaktionen 2017

Geldsumme für Premiumimmobilien pro Einwohner
für Städte und Landkreise ab 50.000 Einwohner 2017

1 Landkreis Starnberg  1.584 € 

2 München  1.282 € 

3 Hamburg  664 € 

4 Baden-Baden  610 € 

5 Düsseldorf  610 € 

6 Potsdam  408 € 

7 Heidelberg  372 € 

8 Frankfurt am Main  368 € 

9 Stuttgart  356 € 

10 Hochtaunuskreis  344 € 

11 Köln  217 € 

12 Main-Taunus-Kreis  207 € 

13 Berlin  200 € 

14 Wiesbaden  189 € 

15 Freiburg  137 € 

1 Sylt 104,07

2 Landkreis Starnberg 10,12

3 München 7,03

4 Garmisch-Partenkirchen 5,42

5 Baden-Baden 3,69

6 Düsseldorf 3,66

7 Hamburg 3,29

8 Frankfurt am Main 2,25

9 Heidelberg 2,25

10 Stuttgart 2,23

11 Hochtaunuskreis 2,00

12 Main-Taunus-Kreis 1,69

13 Potsdam 1,42

14 Köln 1,38

15 Wiesbaden 1,21

10 VON 10.000 EINWOHNERN IM LANDKREIS 
STARNBERG KAUFTEN 2017 EINE IMMOBILIE VON 
ÜBER EINER MILLION EURO VERKAUFSWERT.

Quellen: Gutachterausschüsse, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

 Quellen: Gutachterausschüsse, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)



Die Hotspots für Premiumimmobilien in Nord-
deutschland finden sich zum einen in der Hafen-
metropole Hamburg und zum anderen auf der 
Insel Sylt. Im Jahr 2017 wurden insgesamt 613 
Immobilien mit über einer Million Euro Verkaufs-
wert in Hamburg und 140 Immobilien auf Sylt 
vermittelt. Zahlreiche Objekte ab einem Kauf-
preis von einer Million Euro wechselten ebenso 
in der Ferienregion Lübecker Bucht sowie auf 
Föhr, Juist und Norderney den Eigentümer. In der 

niedersächsischen Landeshauptstadt Hannover 
lag die Zahl der gehandelten Premiumimmobilien 
im Jahr 2017 bei 26 Objekten, in Bremen bei elf. 
In den anderen attraktiven Mittelzentren Nord-
deutschlands wurden im Premiumsegment weit-
aus weniger Objekte gekauft: In Braunschweig 
wechselten sechs Ein- und Zweifamilienhäuser ab 
einer Million Euro Objektwert den Besitzer, in Kiel 
vier Einfamilienhäuser.

NORDDEUTSCHLAND

NORDDEUTSCHLAND

Sylt

Föhr

Juist Norderney

Kiel

Lübecker Bucht

Hamburg

Bremen

Hannover

Braunschweig
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Quellen: Gutachterausschuss Kiel, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Eigentumswohnungen Ein- und Zweifamilienhäuser

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)

Insgesamt ist der Markt für Premiumimmobi-
lien in Kiel klein, vor allem bei der Betrachtung 
vergleichbarer Städte in Süddeutschland. 2017 
wurden vier Ein- und Zweifamilienhäuser für einen 

Durchschnittspreis von rund 1,64 Millionen Euro in 
der schleswig-holsteinischen Landeshauptstadt ver-
kauft. Außerhalb des Stadtgebietes gibt es exklusive 
Wohnlagen an der Förde, zum Beispiel in Strande.

KIEL

NORDDEUTSCHLAND

Sylt ist einer der teuersten Standorte für Wohn- 
immobilien in Deutschland. Mit insgesamt  
140 verkauften Objekten ab einer Million Euro 
wurden hier im Jahr 2017 mehr Premiumimmo-
bilien verkauft als in Stuttgart (136). Insgesamt 
309,5 Millionen Euro wurden hierbei umgesetzt. 

Die teuersten Wohnlagen befinden sich in Kam-
pen. Auf der Nachbarinsel Föhr ist der Markt 
weitaus kleiner als auf Sylt. 2017 wurden dort  
insgesamt drei Einfamilienhäuser ab einer Million 
Euro gekauft. Hierbei wurden rund 3,4 Millionen 
Euro umgesetzt.

SYLT UND FÖHR

Quellen: Gutachterausschuss Nordfriesland, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. €

Umsatz (in Mio. €)

Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Sylt

Föhr

Zahl Umsatz (in Mio. €)
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NORDDEUTSCHLAND

Eigentumswohnungen Ein- und Zweifamilienhäuser

Quellen: Gutachterausschuss Hamburg, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)

Der Premiummarkt in Hamburg entwickelt 
sich weiterhin positiv. Im Jahr 2017 ist die Zahl 
der Verkäufe von Objekten über einer Million 
Euro nochmals gestiegen. Besonders im Seg-
ment Eigentumswohnungen konnte ein deutli-
cher Anstieg der Verkaufszahl von 257 (2016) 
auf 331 (2017) verzeichnet werden. Durch-
schnittlich zahlten Käufer rund zwei Millionen 
Euro für ihre Premium-Eigentumswohnung. 

Ein- und Zweifamilienhäuser in diesem Preis-
segment wurden ebenfalls deutlich mit 282 
Transaktionen 2017 mehr verkauft als 2016 
(195). Der Durchschnittspreis lag dabei bei et-
was mehr als zwei Millionen Euro. Die besten 
Wohnlagen in Hamburg finden sich traditionell 
in den Elbvororten oder entlang der Außenals-
ter mit Blick auf das Wasser.

HAMBURG

Der sich in den letzten sechs Jahren herauskris-
tallisierende Trend im Premiumimmobilienmarkt 
in der Lübecker Bucht setzt sich auch im Jahr 2017 
fort. Zwar ging die Zahl der Verkäufe von Eigen-
tumswohnungen von elf (2016) auf vier (2017) zu-
rück, Ein- und Zweifamilienhäuser ab einer Million 
Euro Verkaufswert wurden jedoch 13 und somit 

mehr als 2016 (10) verkauft. Der Gesamtumsatz be-
trug 2017 rund 28,1 Millionen Euro und dies ist der 
höchste Wert im Betrachtungszeitraum seit 2012. 
Zu den beliebtesten Lagen für exklusive Immobilien 
zählen die Orte Travemünde, Scharbeutz und Tim-
mendorfer Strand. Hier wurde 2017 der Großteil 
der verkauften Premiumimmobilien registriert.

LÜBECKER BUCHT

Quellen: Gutachterausschuss Lübecker Bucht, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)
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Juist gilt mit 17 Kilometern Ausdehnung als 
die längste der Ostfriesischen Inseln und hat 
aufgrund der geringen Breite nur eine Gesamtflä-
che von rund 16,4 Quadratkilometern. Das An-
gebot von exklusiven Objekten in der reizvollen 
Dünenlandschaft ist daher sehr knapp. Auf Juist 
wurden 2017 vier Ein- und Zweifamilienhäuser für 

zusammen 5,4 Millionen Euro verkauft. Transaktio-
nen im Segment Eigentumswohnungen mit einem 
Verkaufspreis ab einer Million Euro wurden dage-
gen keine registriert. Auf Norderney, der zweit-
größten der Ostfriesischen Inseln, wurden 2017 
zwei Ein- und Zweifamilienhäuser veräußert. Der 
Gesamtumsatz lag bei 2,4 Millionen Euro. 

JUIST UND NORDERNEY

NORDDEUTSCHLAND

In der Hansestadt Bremen ist die Zahl der ver-
kauften Premiumimmobilien im Jahr 2017 um ein 
Objekt zurückgegangen. Insgesamt wurden in Bre-
men sieben Ein- und Zweifamilienhäuser sowie vier 

Eigentumswohnungen ab einer Million Euro verkauft. 
Der Gesamtumsatz 2017 betrug 14,7 Millionen Euro. 
2016 waren es insgesamt zwölf Objekte bei einem 
Umsatz von 15,5 Millionen Euro.

BREMEN

Quellen: Gutachterausschuss Ostfriesland, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl

Zahl Umsatz (in Mio. €)

Umsatz (in Mio. €)

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € 

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. € 

Quellen: Gutachterausschuss Bremen, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Eigentumswohnungen Ein- und Zweifamilienhäuser

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)

Juist

Norderney
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NORDDEUTSCHLAND

In Norddeutschland ist Hannover nach Ham-
burg und Sylt der Standort mit den meisten Ver-
käufen im Premiumsegment. 2017 wurden hier 
26 Objekte, darunter 23 Ein- und Zweifamilien-
häuser sowie drei Eigentumswohnungen, ab ei-
nem Kaufpreis von einer Million Euro verkauft. 

Dies ist der höchste Wert im Betrachtungszeit-
raum von 2012 bis 2016. Die besten Wohnlagen 
in Hannover befinden sich am Zoo, am Maschsee 
und in Isernhagen-Süd. Auch im Neubausegment 
entsteht in Hannover aktuell exklusiver Wohn-
raum. 

HANNOVER

Quellen: Gutachterausschuss Hannover, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Eigentumswohnungen Ein- und Zweifamilienhäuser

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)

Nachdem im Jahr 2016 die Zahl der verkauf-
ten Premiumimmobilien auf zwei gesunken war, 
stieg die Zahl 2017 auf sechs Objekte mit ei-
nem Umsatz von rund 7 Millionen Euro. In der 
zweitgrößten Stadt Niedersachsens sind Ein- und 

Zweifamilienhäuser die dominierende Wohn-
form. Zu den teuersten Objekten zählen die Villen 
und exklusiven Eigentumswohnungen in Walllage 
und im Malerviertel. 

BRAUNSCHWEIG

 Quellen: Gutachterausschuss Braunschweig, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)
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In den östlichen Bundesländern zählt ne-
ben der Hauptstadt Berlin mit 427 verkauften  
Objekten Potsdam mit insgesamt 25 veräußerten  
Immobilien zu den größten Märkten für 
hochwertige Domizile. In den übrigen Groß- 
und Landeshauptstädten der ostdeutschen 

Bundesländer liegt Dresden (10), gemessen 
an der Zahl der Transaktionen ab einer Million 
Euro, vor Leipzig (1). In Schwerin und Magde-
burg wurde im Betrachtungszeitraum 2012 bis 
2017 kein Objekt ab einer Million Euro verkauft.

OSTDEUTSCHLAND

OSTDEUTSCHLAND

Rügen

Schwerin

Berlin
Potsdam

Magdeburg

Leipzig

Erfurt

Dresden



20

OSTDEUTSCHLAND

Eigentumswohnungen Ein- und Zweifamilienhäuser

Die brandenburgische Landeshauptstadt und 
bevölkerungsreichste Stadt Brandenburgs stellt 
nach Berlin den zweitgrößten Markt für Premium- 
immobilien in Ostdeutschland dar. Mit 20 ver-
kauften Ein- und Zweifamilienhäusern sowie fünf 
Eigentumswohnungen ab einem Verkaufspreis 
von einer Million Euro wurden im Jahr 2017 etwas 

weniger Immobilien verkauft als 2016. Die besten 
Wohnlagen befinden sich in Wassernähe an der 
Havel und entlang des Teltowkanals. Grundstü-
cke mit Blick auf die Havel erzielen in Potsdam 
Spitzenpreise. Dieser hochpreisige Markt wird 
sich auch durch das starke Wachstum Berlins wei-
terhin einer hohen Nachfrage erfreuen.

POTSDAM

Quellen: Gutachterausschuss Potsdam, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)

Die größte Insel Deutschlands wird auch als 
Zweit- und Ferienwohnsitz immer beliebter. Der 
Markt für Premiumimmobilien ist im Vergleich zu 
den Nord- und Ostfriesischen Inseln allerdings 
noch relativ klein. Im Jahr 2017 wurde hier nur 

eine Eigentumswohnung verkauft, die teurer als 
eine Million Euro war. Im Vergleich zu 2016, mit 
sieben entsprechenden Transaktionen, ist dies 
ein deutlicher Rückgang.

RÜGEN

Quellen: Gutachterausschuss Rügen, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)
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Quellen: Gutachterausschuss Berlin, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Eigentumswohnungen Ein- und Zweifamilienhäuser

In der Bundeshauptstadt steigt die Zahl der Ver-
äußerungen von Immobilien ab einem Verkaufs-
wert von einer Million Euro weiterhin. Während 
die Zahl der verkauften Eigentumswohnungen 
von 277 (2016) auf 269 (2017) leicht zurückging, 
stieg die Transaktionszahl bezüglich der Ein- und 
Zweifamilienhäuser auf 158 (2016: 146). In die-
sem Segment entfiel im Jahr 2017 der größte Teil 
der Verkäufe von Objekten ab einer Million Euro 

auf den Bezirk Steglitz-Zehlendorf (95), gefolgt 
von Charlottenburg-Wilmersdorf (26). Der Durch-
schnittspreis liegt bei etwa 1,9 Millionen Euro. 
Die meisten Eigentumswohnungen im Wert von 
über einer Million Euro wurden 2017 im Bezirk 
Charlottenburg-Wilmersdorf (110) verkauft, ge-
folgt vom Bezirk Mitte (65). Eine Wohnung koste-
te durchschnittlich etwas mehr als 1,6 Millionen 
Euro. 

BERLIN

OSTDEUTSCHLAND

3 (3)

8 (7)

Verkäufe ab 1 Mio. € Verkaufswert

Ein- und Zweifamilienhäuser 2017 (2016)

Eigentumswohnungen 2017 (2016)

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)

8 (7)

4 (2)

Reinickendorf

7 (7)

33 (32)

Pankow

9 (5)

0 (0)

Spandau

2 (3)

65 (71)

Mitte

26 (33)

110 (134)
Charlottenburg-Wilmersdorf

2 (1)

0 (0)

Lichtenberg

0 (0)

25 (14)

Friedrichshain-Kreuzberg

0 (0)

0 (0)

Marzahn-Hellersdorf

5 (4)

0 (0)

Treptow-Köpenick

95 (82)

22 (14)
Steglitz-Zehlendorf

1 (1)

2 (0)
Neukölln

Tempelhof-Schöneberg
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OSTDEUTSCHLAND

In den drei Landeshauptstädten ist das Preisge-
füge im bundesweiten Vergleich eher unterdurch-
schnittlich und der Markt für Premiumimmobilien 
ab einer Million Euro Objektwert entsprechend 
klein. In Schwerin und Magdeburg wurden in den 
Jahren 2012 bis 2017 keine Transaktionen für die 

Segmente Ein- und Zweifamilienhäuser sowie Ei-
gentumswohnungen verzeichnet. In Erfurt wur-
den im Zeitraum seit 2012 lediglich 2015 zwei 
Einfamilienhäuser mit einem Gesamtwert von 2,5 
Millionen Euro registriert.

ERFURT, SCHWERIN UND MAGDEBURG

Eigentumswohnungen Ein- und Zweifamilienhäuser

Vergleicht man beide sächsischen Großstädte, 
so ist die Zahl der verkauften Objekte in Dresden 
eindeutig höher. 2017 wurden hier insgesamt 
zehn Objekte ab einer Million Euro Kaufpreis ge-
handelt. Bei sieben Objekten 2016 bedeutet das 

einen leichten Anstieg. In Leipzig ist das Premium-
segment dagegen eher klein mit nur einer veräu-
ßerten Immobilie im Jahr 2017. Insbesondere ex-
klusive Penthouses können jedoch auch hier einen 
hohen Kaufpreis erzielen.

DRESDEN UND LEIPZIG

Quellen: Gutachterausschuss Leipzig, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Quellen: Gutachterausschuss Dresden, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. €

Dresden

Leipzig

Zahl

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl

Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Umsatz (in Mio. €)

Umsatz (in Mio. €)

Quellen: Gutachterausschüsse Erfurt/Schwerin/Magdeburg, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)



Die größten Märkte für Premiumimmobilien 
in der Region Westdeutschland im Jahr 2017 
stellten mit jeweils 227 bzw. 167 verkauften 
Objekten ab einer Million Euro die Städte Düs-
seldorf und Frankfurt am Main dar. Es folgen 
Köln (150) sowie der Hochtaunuskreis (47) 
und der Main-Taunus-Kreis (40), die beiden 

kaufkraftstarken Landkreise im Rhein-Main-
Gebiet. Mit 35 Verkäufen lag Wiesbaden vor 
Münster (20) und Essen (15). In Bonn (21) und 
Saarbrücken (2) stieg die Zahl der Verkäufe im 
Vergleich zum Jahr 2016, während sie in Mainz 
(13) und Dortmund (4) zurückging.

WESTDEUTSCHLAND

WESTDEUTSCHLAND

Münster

Essen

Mülheim an der Ruhr

Düsseldorf

Dortmund

Köln

Hochtaunuskreis

Bonn

Saarbrücken

Mainz

Wiesbaden

Main-Taunus-Kreis
Frankfurt am Main
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WESTDEUTSCHLAND

Quellen: Gutachterausschuss Düsseldorf, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Eigentumswohnungen Ein- und Zweifamilienhäuser

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)

Die nordrhein-westfälische Landeshauptstadt 
registrierte 2017 80 Transaktionen von Ein- und 
Zweifamilienhäusern ab einem Verkaufspreis von 
einer Million Euro. Die Zahl der Transaktionen im 
Segment Eigentumswohnungen ist im Vergleich 
zu 2016 um 75 Prozent auf 147 Objekte gestie-
gen. Das gesamte Umsatzvolumen belief sich 
auf über 377,7 Millionen Euro. Die mit Abstand 

meisten Villen und Häuser wurden in Heerdt (20) 
verkauft, gefolgt von Golzheim mit fünf. Eigen-
tumswohnungen wechselten ebenfalls in Heerdt 
(63) am häufigsten den Besitzer, gefolgt von 
der Altstadt (25) und Flingern (14). Der Durch-
schnittspreis lag bei knapp über 1,5 Millionen 
Euro. 

DÜSSELDORF

Verkäufe ab 1 Mio. € Verkaufswert

Ein- und Zweifamilienhäuser 2017 (2016)

Eigentumswohnungen 2017 (2016)

3 (6)

3 (1)

Lohausen

3 (5)

2 (0)

Stockum

20 (14)

63 (30)

Heerdt

0 (0)

25 (8)

Altstadt

0 (1)

 12 (14)

Pempelfort

5 (4)

5 (3)

Golzheim

3 (7)

14 (9)

Flingern

43 (26)

21 (18)

Sonstige Gebiete

3 (6)

2 (1)

Bockum

80 147
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WESTDEUTSCHLAND

Quellen: Gutachterausschuss Köln, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Eigentumswohnungen Ein- und Zweifamilienhäuser

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)

In Köln verzeichnete der Gutachterausschuss 
2017 einen deutlichen Rückgang der Trans-
aktionen für Immobilien ab einer Million Euro. 
Wechselten 2016 244 Premiumimmobilien den 
Besitzer,  waren es 2017 nur 150. Besonders im 
Segment Ein- und Zweifamilienhäuser gingen 
die Verkäufe 2017 (70) um über die Hälfte zu-
rück (2016: 152). Auch der Gesamtumsatz sank 
von 398,6 Millionen Euro (2016) auf rund 235,8 
Millionen Euro. Die meisten der 80 verkauften 

Eigentumswohnungen liegen in den Bezirken 
Lindenthal (31), Rodenkirchen (21) und der In-
nenstadt (19). In Lindenthal wurden ebenfalls 
die meisten Ein- und Zweifamilienhäuser ver-
kauft (37). Exklusive Häuser und Villen findet 
man in Köln unter anderem in Hahnwald und  
Marienburg im Süden der Stadt. Auch der Stadt-
teil Braunsfeld um den Lindenthaler Tierpark ge-
hört zu den bevorzugten Lagen Kölns.

KÖLN

Verkäufe ab 1 Mio. € Verkaufswert

Ein- und Zweifamilienhäuser 2017 (2016)

Eigentumswohnungen 2017 (2016)
0 (0)

1 (0)

Chorweiler

0 (2)

2 (0)

Mühlheim

1 (3)

1 (0)

Kalk

1 (0)

1 (0)

Porz

29 (58)

21 (18)

Rodenkirchen

1 (2)

2 (0)

Ehrenfeld

37 (80)

31 (28)

Lindenthal

0 (2)

2 (1)

Nippes

1 (5)

19 (45)

Innenstadt
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MÜLHEIM AN DER RUHR

Eigentumswohnungen Ein- und Zweifamilienhäuser

WESTDEUTSCHLAND

Quellen: Gutachterausschuss Bonn, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)

Die Premiumlagen in Bonn finden sich unter 
anderem im Zentrum, der Südstadt und im Vil-
lenviertel Bad Godesberg. Im Jahr 2017 wurden 
19 Ein- und Zweifamilienhäuser sowie zwei Ei-
gentumswohnungen ab einer Million Euro ver-
kauft. Insgesamt erzielten diese 21 Objekte einen 

Umsatz von 29,2 Millionen Euro und damit mehr 
als in den Vorjahren. Dabei machen die Ein- und 
Zweifamilienhäuser mit rund 27 Millionen Euro 
Umsatz etwas mehr als das Zwölffache des Um-
satzes der Eigentumswohnungen aus.

BONN

Quellen: Gutachterausschuss Mülheim an der Ruhr, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)

In Mülheim wurde 2017 ein deutlicher Rück-
gang der Verkäufe im Bereich der Immobilien 
mit einem Objektwert von über einer Milli-
on Euro verzeichnet. Nachdem die Zahl der 
Transaktionen von 2015 auf 2016 von null 
auf neun Objekte gestiegen war, sank sie 
2017 auf vier. Besonders die Verkäufe von 

Ein- und Zweifamilienhäusern waren 2017 (3) 
gegenüber 2016 (8) stark rückläufig. Somit 
sank auch der Gesamtumsatz von 12,1 Millio-
nen Euro (2016) auf 4,3 Millionen (2017). Eine 
Eigentumswohnung kostete im Durchschnitt  
1,15 Millionen Euro, ein Haus oder eine Villa 
1,06 Millionen Euro. 
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Eigentumswohnungen Ein- und Zweifamilienhäuser

WESTDEUTSCHLAND

Quellen: Gutachterausschuss Dortmund, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)

In Dortmund ist der Markt für Premiumimmo-
bilien, anders als beispielsweise in Essen, sehr 
klein. Im Jahr 2017 wurden hier insgesamt nur 
vier Immobilien für mehr als eine Million Euro 
verkauft. Dabei handelte es sich ausschließlich 

um Ein- und Zweifamilienhäuser. Exklusive Villen-
viertel sind in Dortmund rar. Am neu angelegten 
Phoenix-See, ein künstliches Gewässer auf einem 
ehemaligen Stahlwerksgelände, sind neue hoch-
wertige Wohnlagen entstanden. 

DORTMUND

Quellen: Gutachterausschuss Essen, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)

Der Markt für gehobene Immobilien in Es-
sen ging im Vergleich zu 2016 im Jahr 2017 um  
60 Prozent auf 15 Objekte zurück. Davon wa-
ren zehn Immobilien Ein- und Zweifamilienhäu-
ser sowie fünf Eigentumswohnungen. Der Ge-
samtumsatz von 21,4 Millionen Euro war der 
zweitniedrigste nach 2012 (2,4 Millionen Euro). 

Durchschnittlich zahlten Käufer rund 1,5 Millio-
nen Euro für ihr Ein- und Zweifamilienhaus sowie 
1,3 Millionen Euro für eine Eigentumswohnung. 
Die besten Wohnlagen Essens sind die Stadtteile 
Bredeney und Stadtwald direkt an der Ruhr sowie 
am Baldeneysee. 

ESSEN
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Quellen: Gutachterausschuss Frankfurt am Main, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Eigentumswohnungen Ein- und Zweifamilienhäuser

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)

In der Messestadt und Finanzmetropole wurden 
die meisten Premiumimmobilien im Bereich der Ei-
gentumswohnungen verkauft. Im Segment Ein- und 
Zweifamilienhäuser für Objekte im Wert von über 
einer Million Euro fanden die meisten Transaktionen 
in Sachsenhausen (13) und Bockenheim (4) statt. 
Insgesamt lag die Zahl der gehandelten Villen und 
Häuser bei 40 Objekten, für die zusammen rund  
69,4 Millionen Euro gezahlt wurden. Der teuers-
te Verkauf wurde im Diplomatenviertel (Bocken-
heim) für 5,9 Millionen Euro registriert. Die Zahl der 

verkauften Eigentumswohnungen sank 2017 auf 
127 Objekte (2016:149), bei einem Umsatzvolu-
men von 203,4 Millionen Euro. Die meisten dieser 
Wohnungen wechselten in Sachsenhausen (30), im 
Gallus (30), im Nordend (22) und im Westend (19) 
den Besitzer. Mit 5,5 Millionen Euro war eine Eigen-
tumswohnung in Sachsenhausen die Teuerste die-
ses Segments. Während man im Europaviertel und 
Sachsenhausen viele hochwertige Neubauprojekte 
findet, sind das Westend und das Nordend beson-
ders durch historische Altbauten geprägt.

FRANKFURT AM MAIN

WESTDEUTSCHLAND

Verkäufe ab 1 Mio. € Verkaufswert

Ein- und Zweifamilienhäuser 2017 (2016)

Eigentumswohnungen 2017 (2016)

2 (3)

0 (0)

Eschersheim

2 (6)

6 (0)

Ginnheim

4 (4)

6 (4)

Bockenheim

1 (1)

22 (18)

Nordend

0 (3)

19 (57)

Westend

0 (0)

30 (21)

Gallus/Europaviertel

13 (2)

30 (30)

Sachsenhausen

18 (18)

14 (0)

Sonstige Gebiete



29

WESTDEUTSCHLAND

Die beiden der Metropolregion Frankfurt/
Rhein-Main angehörenden Kreise zählen zu 
den kaufkraftstärksten Landkreisen in Deutsch-
land. Im Hochtaunuskreis werden insbesondere 
in den Orten Königstein, Kronberg, Oberursel 
und Bad Homburg Spitzenpreise für Immobi-
lien erzielt. 2017 wurden im Hochtaunuskreis 
47 Premiumobjekte, darunter 46 Ein- und 

Zweifamilienhäuser sowie eine Eigentumswoh-
nung, verkauft. Im Main-Taunus-Kreis zählen 
Bad Soden, Kelkheim und Hofheim zu den teu-
ersten Orten. Insgesamt wurden im Jahr 2017 in 
diesem Landkreis 40 Objekte im Wert von über 
einer Million Euro und damit fast doppelt so vie-
le wie 2016 registriert. 

HOCHTAUNUSKREIS UND MAIN-TAUNUS-KREIS

Quellen: Gutachterausschuss Main-Taunus-Kreis, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Quellen: Gutachterausschuss Hochtaunuskreis, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. €

Hochtaunuskreis

Main-Taunus-Kreis

Zahl

Eigentumswohnungen Ein- und Zweifamilienhäuser

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl

Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Umsatz (in Mio. €)

Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €
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WESTDEUTSCHLAND

Beim Vergleich der Märkte für Premiumimmo-
bilien der beiden Landeshauptstädte, die nur der 
Rhein voneinander trennt, liegt Wiesbaden wei-
terhin eindeutig vorn. In der Landeshauptstadt 
Hessens wurden im Jahr 2017 18 Ein- und Zweifa-
milienhäuser sowie 17 Eigentumswohnungen ab 
einer Million Euro Objektwert verkauft. In Mainz 
wurden 2017 neun Ein- und Zweifamilienhäuser 

sowie vier Eigentumswohnungen im hochprei-
sigen Segment verkauft – im Vergleich zu 2016 
ein leichter Rückgang. Zu den besten Lagen in 
Mainz gehört die Gegend um den Rosengarten 
und Gonsenheim, während man in Wiesbaden 
auf der Suche nach einer exquisiten Villa in den 
Wohngebieten Eigenheim und Neroberg fündig 
wird.

MAINZ UND WIESBADEN

Quellen: Gutachterausschuss Wiesbaden, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Quellen: Gutachterausschuss Mainz, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Eigentumswohnungen Ein- und Zweifamilienhäuser

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. €

Mainz

Wiesbaden

Zahl

Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Umsatz (in Mio. €)

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl

Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Umsatz (in Mio. €)
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Eigentumswohnungen Ein- und Zweifamilienhäuser

Quellen: Gutachterausschuss Saarbrücken, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)

Im Jahr 2017 wurden in Saarbrücken zwei Ein- 
und Zweifamilienhäuser mit einem Objektwert ab 
einer Million Euro verkauft. Der Gesamtumsatz 
betrug dabei rund 2,4 Millionen Euro. Eigentums-
wohnungen in diesem Preissegment wurden wie 

2016 und 2015 nicht verkauft, lediglich 2014 
wechselte eine Eigentumswohnung den Besitzer, 
die teurer als eine Million Euro war. Generell ist 
der Markt für Premiumimmobilien in Saarbrücken 
somit eher klein.

SAARBRÜCKEN

MÜNSTER

Quellen: Gutachterausschuss Münster, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)

In der westfälischen Universitätsstadt Müns-
ter haben insbesondere Eigentumswohnungen 
immer mehr Bedeutung im hochpreisigen Im-
mobilienmarkt erlangt. Für die Objekte, die zu 
einem Preis von über einer Million Euro veräu-
ßert werden, lag die Zahl im Jahr 2017 bei 20, 

während 2016 13 entsprechenden Transaktionen 
stattfanden. Spitzenpreise werden insbesonde-
re für exklusive Anwesen am Aasee erzielt. Der 
Gesamtumsatz im Jahr 2017 betrug rund 26,9 
Millionen Euro. Im Vergleich zu 2016 ist dies ein 
Rückgang von über 44 Prozent.
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Die Research-Abteilung bei VON POLL 
IMMOBILIEN stellt für zahlreiche Städ-
te und Regionen Deutschlands Markt-
berichte zur Verfügung. Detaillierte In-
formationen zu Kauf- und Mietpreisen, 
Umsätzen sowie Wohn- und Bautrends 
ermöglichen die Beurteilung der ak-
tuellen und zukünftigen Situation auf 
Ihrem regionalen Immobilienmarkt. 

Darüber hinaus bietet der Marktbericht 
für Wohnimmobilien in Deutschland 
gebündelt Informationen, Zahlen und 
Hintergründe zum gesamten deutschen 
Immobilienmarkt.

Zu finden sind die Marktberichte zum 
Download auf 
www.von-poll.com.

VORTEIL DURCH MARKTKENNTNIS

www.von-poll.com

F Ü R  S I E  I N  D E N  B E S T E N  L AG E N



Der süddeutsche Raum gehört seit Langem zu 
den prosperierenden Regionen in Deutschland. 
Auch die Immobilienpreise sind in den süddeut-
schen Metropol- und Ferienregionen mit die 
höchsten: München ist die mit Abstand teuers-
te Großstadt für Wohnimmobilien in Deutsch-
land. Hier wurden im Jahr 2017 insgesamt  

1.081 Objekte ab einer Million Euro Verkaufswert 
veräußert. Nach Stuttgart (136) und dem Land-
kreis Starnberg (127) folgt Heidelberg mit insge-
samt 33 im Jahr 2017 verkauften Premiumobjek-
ten. Die Gemeinden um den Tegernsee kommen 
auf insgesamt 21 Objekte und damit auf genauso 
viele wie in Freiburg.

SÜDDEUTSCHLAND

SÜDDEUTSCHLAND

Tegernsee

Garmisch-Partenkirchen

München

Stuttgart

Konstanz

Heidelberg

Baden-Baden

Freiburg im Breisgau

Erlangen

Nürnberg

Landkreis Starnberg
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Eigentumswohnungen Ein- und Zweifamilienhäuser

In Erlangen wurden 2017 drei Objekte ver-
kauft, was einen leichten Rückgang gegenüber 
2016 darstellt. Diese Zahl setzt sich aus zwei Ei-
gentumswohnungen sowie einem Einfamilienhaus 
zusammen. Der Umsatz beträgt 2017 gut 4,2 Milli-
onen Euro. Das EinZweifamilienhaus kostete dabei 

1,1 Millionen Euro, die beiden Eigentumswohnun-
gen im Durchschnitt 1,57 Millionen Euro. Für die 
Stadt Nürnberg selbst liegen keine Zahlen vor. VON 
POLL IMMOBILIEN geht davon aus, dass dort 2017 
zwischen 15 und 20 Immobilien über einer Million 
Euro Verkaufswert vermittelt wurden. 

NÜRNBERG UND ERLANGEN

Quellen: Gutachterausschuss Erlangen, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)

Die malerische Landeshauptstadt Bayerns 
ist nicht nur ein bedeutender Wirtschaftsstand-
ort und ein beliebtes Urlaubsziel, sondern auch 
ein begehrter Wohnstandort. Dies spiegelt sich 
sowohl in den Transaktionszahlen als auch den 
Immobilienpreisen wider. Im Premiumsegment 
wurden im Jahr 2017 insgesamt 1.081 Transak-
tionen in den Segmenten Ein- und Zweifamilien-
häuser sowie Eigentumswohnungen registriert. 
Dies bedeutet eine fortlaufende Steigerung über 

die letzten fünf Jahre. Die begehrtesten Lagen 
mit den teuersten Immobilien finden sich tra-
ditionell in Bogenhausen, Nymphenburg, Lehel 
und der Altstadt. Im Bereich Ein- und Zweifami-
lienhäuser wurden 2017 428 Objekte verkauft. 
Bei Eigentumswohnungen lag diese Zahl bei  
653 Objekten für Preise ab einer Million Euro. 
Insgesamt bedeutet dies ein Umsatzvolumen 
von über 1,97 Milliarden Euro für das Jahr 2017.

MÜNCHEN

Quellen: Gutachterausschuss München, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)

Erlangen
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Eigentumswohnungen Ein- und Zweifamilienhäuser

Im unmittelbaren Einzugsbereich von München 
liegt der Landkreis Starnberg mit einer der höchs-
ten Millionärsdichten in Deutschland. Eine hohe 
Kaufkraft, die perfekte Anbindung an München 
sowie exklusive Wohnlagen mit Blick auf das Was-
ser oder die Alpen zeichnen die Region aus. Ent-
sprechend hoch sind hier die Immobilienpreise. 

Im Hochpreissegment wurden 2017 insgesamt 
122 Ein- und Zweifamilienhäuser sowie 15 Eigen-
tumswohnungen ab einem Kaufwert von einer 
Million Euro verkauft. Zu den beliebtesten Wohn-
lagen zählen die Gemeinden Starnberg und Berg, 
in denen zweistellige Millionenbeträge für Villen 
mit Seeufergrundstück erzielt werden können.

LANDKREIS STARNBERG

Quellen: Gutachterausschuss Landkreis Starnberg, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)

In der oberbayerischen Region am Tegernsee 
liegt der Schwerpunkt des Premiumsegments im 
Bereich der Ein- und Zweifamilienhäuser. Dies wird 
aus den Verkäufen seit 2012 deutlich. Von 2012 
bis 2015 lag die Zahl der verkauften Immobilien mit 
einem Objektwert von über einer Million Euro kon-
stant bei 20, mit Ausnahme von 22 Objekten im 

Jahr 2013. Im Jahr 2017 wurde mit 21 Objekten 
ein Umsatz von 50,7 Millionen Euro erwirtschaftet. 
Erstmals im Betrachtungszeitraum wurden 2017 
auch Eigentumswohnungen veräußert. Für die zwei 
entsprechenden Transaktionen wurde ein Umsatz 
von rund 4,2 Millionen Euro registriert. 

Quellen: Gutachterausschuss Miesbach, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)
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KONSTANZ

GARMISCH-PARTENKIRCHEN

Der heilklimatische Kurort im Süden Bayerns, 
der vor allem durch den Wintersport sowie die 
jährlich stattfindende Vier-Schanzen-Tournee be-
kannt ist, verzeichnete im Jahr 2017 insgesamt  
15 Transaktionen mit einem Verkaufspreis von 
über einer Million Euro. Mit zehn verkauften Ob-
jekten im Bereich Ein- und Zweifamilienhäuser 

sowie fünf Eigentumswohnungen liegt der 
Schwerpunkt bei den Häusern. Bei einem Ge-
samtumsatz von etwa 22,4 Millionen Euro er-
geben sich Durchschnittspreise für ein Ein- oder 
Zweifamilienhaus von 1,57 Millionen Euro sowie 
für Eigentumswohnungen von 1,35 Millionen 
Euro.

Quellen: Gutachterausschuss Garmisch-Partenkirchen, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)

Die größte Stadt am Bodensee nahe der 
Schweizer Grenze verzeichnet im Premiumseg-
ment eine konstante Entwicklung. Im Betrach-
tungszeitraum von 2012 bis 2015 ist die Zahl 
der verkauften Eigenheime und Wohnungen 
mit einem Preis von über einer Million Euro 

stetig gestiegen. Mit 18 veräußerten Objekten 
im Jahr 2017 wurde die höchste Zahl seit 2012 
erreicht. Auch die Umsatzzahlen sind mit etwa 
28,2 Millionen Euro 2017 im Vergleich zu den 
vorherigen fünf Jahren nochmals gestiegen. 

Quellen: Gutachterausschuss Konstanz, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)
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Quellen: Gutachterausschuss Stuttgart, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Eigentumswohnungen Ein- und Zweifamilienhäuser

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)

In der Hauptstadt Baden-Württembergs wur-
den 2017 im Segment der Ein- und Zweifamili-
enhäuser 75 Verkäufe ab einem Verkaufswert 
von einer Million Euro registriert. Rund 128,9 
Millionen Euro wurden hierbei umgesetzt. Die 
absoluten Toplagen befinden sich in den Hangla-
gen in Degerloch, Krähenwald und Killesberg. Im 

Bereich der Eigentumswohnungen wechselten im 
Jahr 2017 mit 61 Objekten etwas mehr exklusive 
Wohnungen den Besitzer als im Jahr 2016 (53). 
217,4 Millionen Euro wurden hierbei umgesetzt. 
Die besten Lagen für Eigentumswohnungen be-
finden sich in der Innenstadt und dem seit 1990 
in der Entstehung befindlichen Europaviertel.

STUTTGART

SÜDDEUTSCHLAND

Verkäufe ab 1 Mio. € Verkaufswert

Ein- und Zweifamilienhäuser 2017 (2016)

Eigentumswohnungen 2017 (2016)

41 (27)

42 (42)

Mitte

21 (14)

9 (9)

Filder

4 (3)

1 (1)

Neckar

6 (4)

1 (0)

Nord
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HEIDELBERG

Quellen: Gutachterausschuss Baden-Baden, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)

Baden-Baden gehört traditionell zu den exklu-
sivsten Wohnstandorten in Deutschland. In der 
Bäderstadt werden vor allem Villenanwesen in 
zentraler Lage, zum Beispiel in der Nähe des Casi-
nos, zu Spitzenpreisen verkauft. Während im Jahr 
2016 die Zahl der veräußerten Premiumobjekte 

im Vergleich zu 2015 (25) deutlich auf 14 Ver-
käufe zurückging, stieg diese Zahl 2017 mit 20 
Transaktionen leicht. Die 14 Ein- und Zweifamili-
enhäuser sowie die sechs Eigentumswohnungen 
erzielten dabei einen Gesamtumsatz in Höhe von 
gut 33 Millionen Euro.

Die ehemalige kurpfälzische Residenzstadt 
gehört zu den gefragtesten Wohnstandorten 
Deutschlands. Die Nachfrage ist hier seit Jahren 
ungebrochen hoch und übersteigt das Ange-
bot bei Weitem. In Hanglagen, wie am Michels-
berg, mit Blick auf die Stadt werden Spitzenprei-
se für exklusive Wohnimmobilien erzielt. 2017 

wurden im Premiumsegment 33 Verkäufe ab einer  
Million Euro, davon 23 Ein- und Zweifamilienhäu-
ser sowie zehn Eigentumswohnungen, registriert. 
In den Vorjahren war im Hinblick auf die Zahl der 
Verkäufe eine schwankende Entwicklung zu be-
obachten.

Quellen: Gutachterausschuss Heidelberg, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)
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Die baden-württembergische Großstadt liegt 
im Hochpreissegment mit 21 verkauften Objek-
ten mit einem Wert von über einer Million Euro 
gleichauf mit Nürnberg und Konstanz. Mit zwölf 
Ein- und Zweifamilienhäusern sowie neun Eigen-
tumswohnungen lag der Gesamtumsatz im Jahr 
2017 bei rund 31 Millionen Euro. Dabei ergeben 

sich Durchschnittspreise von rund 1,67 Millionen 
Euro im Bereich der Ein- und Zweifamilienhäuser 
sowie von etwa 1,2 Millionen Euro im Bereich der 
Eigentumswohnungen. Betrachtet man die letzten 
fünf Jahre, so wird neben einem Aufwärtstrend die 
Konzentration auf das Segment der Ein- und Zwei-
familienhäuser deutlich.

FREIBURG IM BREISGAU

Quellen: Gutachterausschuss Freiburg im Breisgau, VON POLL IMMOBILIEN Research (2018)

Zahl der Verkäufe ab 1 Mio. € Umsatz aller Verkäufe ab 1 Mio. €

Zahl Umsatz (in Mio. €)
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Lassen Sie sich bereits jetzt, telefonisch oder per E-Mail 
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Über die von Poll Immobilien GmbH
Die von Poll Immobilien GmbH hat ihren Hauptsitz in Frankfurt am Main.  
Der Schwerpunkt ihrer Tätigkeit liegt in der Vermittlung wertbeständiger  

Immobilien in bevorzugten Wohn- und Geschäftslagen  
Mit mehr als 300 Shops und über 1.200 Kollegen ist VON POLL IMMOBILIEN in Deutschland, Österreich, 
der Schweiz, Luxemburg, den Niederlanden, Spanien, Portugal sowie Italien, Griechenland, Kroatien und 

Serbien vertreten und damit eines der größten Maklerhäuser Europas. Durch eine konsequente  
Expansionsstrategie befindet sich das Unternehmen weiterhin auf Wachstumskurs. 

Der Capital Makler Kompass hat VON POLL IMMOBILIEN im Oktoberheft 2017  
mit Bestnoten ausgezeichnet. Im bundesweiten Vergleich der Maklerleistungen in 50 Städten erzielte das  

Unternehmen mit 35 Fünf-Sterne-Bewertungen mit großem Abstand die Spitzenposition.
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